
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 24.05.07 
Der Oberbürgermeister 
 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - OR B/S./034(IV)/07 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

OR Beyendorf-Sohlen Montag, Soziokulturelles 
Zentrum, Dodendorfer 
Weg 12 

19:00Uhr 20:30Uhr 

     
 21.05.2007    
     

Tagesordnung: 
  Öffentliche Sitzung 

  
 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  
 
2 Bestätigung der Tagesordnung 

  
 
3 Genehmigung der Niederschrift 

 vom 23.04.07 
 
4 Beratungsgegenstände des Ortschaftsrates 

  
 
4.1 Auswertung des Stadtratssitzung vom 10.05.07 

 BE. Ortsbürgermeister Herr Geue 
 
4.2 Bearbeitung von Bürgeranliegen 

 Schreiben der Bürger sind der Einladung beigefügt 
 
5 Informationen 
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6 Verschiedenes 

  

 

Anwesend: 
 
 Vorsitzende/r 
Ortsbürgermeister Siegfried Geue  
 Mitglieder des Gremiums 
Ortschaftsrat Manfred Ebeling  
Ortschaftssrätin Carola Erdmann  
Ortschaftssrätin Edelgard Herboldt  
Ortschaftsrat Rainer Rudolph  
Ortschaftsrat Ulrich Schrader  
 Geschäftsführung 
Frau Christel Schlee  
 
 Mitglieder des Gremiums 
Ortschaftsrat Werner Nordt  
Ortschaftssrätin Annette Lübs  
Ortschaftsrat Prof. Dr. Jürgen Tiedge  
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  Öffentliche Sitzung 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Die Ortschaftsräte wurden durch den Ortsbürgermeister begrüßt. Es waren 6 Ortschaftsräte von 9 
anwesend. Somit war die Beschlussfähigkeit gegeben.  
 
 
 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung 
 
Einstimmig wurde die Tagesordnung durch die Ortschaftsräte beschlossen. 
 
 
 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift 
 
Die Niederschrift vom 23.04.2007 wurde einstimmig bestätigt.  
 
 
 
 
 
4. Beratungsgegenstände des Ortschaftsrates 
 
 
 
 
 
4.1. Auswertung des Stadtratssitzung vom 10.05.07 
 
Herr Geue wertete die Stadtratssitzung vom 10.05.07 aus. Er legte den Schwerpunkt auf die  
derzeitige Finanzsituation der Landeshauptstadt und die damit verbundene angestrebte 
Grundsteuererhöhung durch die Verwaltung. Die Stadträte haben einer Grundsteuererhöhung 
nicht zugestimmt.  
Weiterhin teilte der Ortsbürgermeister mit, dass die Drucksache 0039/07 im Stadtrat behandelt 
und genehmigt wurden. Der B-Plan Nr. 781-3 „An den Gärten“ kommt somit zur Auslegung. Zu 
den ortsüblichen Sprechstunden wird ab den 29. Mai 07 ein Exemplar im Bürgerbüro Beyendorf-
Sohlen, Schulstraße 19, ausgelegt.  
Die nächste Ortschaftsratssitzung wird sich mit dem B-Plan beschäftigen.  
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4.2. Bearbeitung von Bürgeranliegen 
 
Herr Geue hat zur Information vom Bürger Dziubil zwei Schreiben, die er an das CDU – 
Abgeordnetenbüro, Fürstenwallstr. 17 gerichtet hat,  erhalten. Inhalt dieser Schreiben sind die 
Flugbelästigungen durch den Verkehrslandeplatz Magdeburg, die Busverbindungen in die 
Landeshauptstadt und der DSL-Anschluss.  
Zum Thema Flugbelästigung wollen sich die Ortschaftsräte in Zusammenhang mit dem B-Plan 
„An den Gärten“ auf der nächsten Ortschaftsratssitzung beraten. 
Die Busverbindungen werden größtenteils für Beyendorf-Sohlen vom Bördebus bedient. Kurz 
vor der Eingemeindung erhielt der damalige Kreis Bördekreis die Konzession.  
Im Eingemeindungsvertrag § 8 „Verkehrsanbindung an die Stadt“ wurde die Übernahme des  
öffentlichen Personennahverkehr durch die MVB geregelt. Im Januar 2009 werden neue 
Konzessionsverträge fällig. In anbetracht dieser Situation bittet der Ortschaftsrat, dass in der 
Planungsphase die Ortschaft Beyendorf-Sohlen berücksichtigt wird. Seitens der Verwaltung 
bitten wir um Vorschläge zu Linienführungen und der Busanbindungen. Der Ortschaftsrat ist 
gern bereit, an der Ausarbeitung von Vorschlägen mitzuwirken.   
Die Mitteldeutsche Gesellschaft  für Kommunikation mbH  hat uns telefonisch informiert, dass 
Beyendorf-Sohlen nicht vergessen wird. Ca. 50 Anmeldungen müssten vorliegen. Wir sollten 
weiterhin Werbung betreiben, je mehr Teilnehmer, um so kostengünstiger wird es für alle 
Beteiligten.  
 
 
 
 
 
5. Informationen 
 
- Engelweg – die AB-Maßnahme läuft bis Ende September 07. Der Rad-Wander-Weg soll bis   
  dahin fertiggestellt sein. Lt. Projekt soll er eine Schwarzdecke erhalten. 
 
- Durch die GISE werden neue AB-Maßnahmen vorbereitet. Ob diese realisiert werden, hängt  
   von der Finanzierung und von der ARGE ab. Wir haben auf die Prioritätenliste verwiesen.   
   Demnach müsste der  Mühlenweg ausgebaut und der Plattenweg an der Sülze saniert werden.  
   Somit wäre die  Anbindung an den Rad-Wander-Weg nach Westerhüsen gegeben. Wichtig  
   wäre  auch die Instandsetzung des Hohlweges durch die Sohlener Berge. Ein anderes Projekt  
   könnte sich mit der Gestaltung der Wanderwege befassen. Z.B. Aufsteller mit der  
   Salzgeschichte ect.. Vorgeschlagen wurde weiterhin die Entkernung und der Abriss des alten  
   Pumpenhauses.    
 
- Frau Schlee hat über den Stand der Vorbereitungen des Sülzefestes berichtet.  
 
 
 
 
 
6. Verschiedenes 
 

- Fr. Schlee informierte, dass sie in der Zeit vom 20.06.-10.07. Urlaub hat.  
Die OR-Sitzung wird vorverlegt. Der Termin steht noch nicht fest. 

 
- Am 14.07.07 wird die Sohlener Kirche feierlich eingeweiht. 
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- Herr Ebeling fragt an, ob die Möglichkeit besteht das Verkehrsschild „Achtung Kinder“  

auf  beiden Seiten der Kreisstraße in Höhe der Kindertagesstätte aufzustellen. Nach seiner 
Auffassung besteht dort die unbedingte Notwendigkeit. 

  
- Fr. Erdmann informiert, dass der neu angelegte Sülzeweg (hinter dem Dorfplatz) zur  
      Rennstrecke für Autos wird. Die konnten mehrere Anwesenden bestätigen. Herr Schrader       
      schlägt vor, Poller beidseitig setzen zu lassen. 
 
- Am Donnerstag/Freitag fährt Herr Schrader den Mutterboden für die Abrissfläche im 

Park  
      an. Freiwillige Helfer aus den Vereinen stellen Planum her und säen Gras an. 
 
- Zur Sprache kam, dass einige Anlieger ihre Straßenreinigungspflichten nicht  
      nachkommen. Schwerpunkt bildet die Straße Zum Anker/Leipziger Chaussee  
      (Eckgrundstück). Auch sind einige Grundstücke in der geschlossenen Ortslage davon  
      betroffen. Über den Stadtordnungsdienst sollten die Eigentümer zur Reinigung  
      aufgefordert werden. 
 
- Herr Geue hat über die Beschwerde des Vereinsvorsitzenden des SV Beyendorf, Herrn  
      Dittmar, informiert. Der große schwere Ast wurde noch immer nicht aus der Silberpappel  
      entfernt. Dieser bildet eine Gefahr und könnte jeden Augenblick, herunterfallen. Der  
      abgebrochene Ast hängt über dem Fußballtor. Da reger Spielbetrieb auf dem Sportplatz  
      ist, ist die Gefahr doppelt so groß. FB 40 Schule und Sport sollte umgehend die  
     Angelegenheit erledigen.  

 
 
 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Siegfried Geue Christel Schlee 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
 
 
 




